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Ida Ehre Kulturverein 

 

2001                                               

Gr¿ndung des Ida Ehre          

Kulturvereins                                        

Der Ida Ehre Kulturverein wird von 

Hansj¿rgen Menzel-Prachner und 

anderen unter der Schirmherrschaft 

von Ruth Mueller-Eisler, der    

Tochter Ida Ehres, gegr¿ndet.                                                   

Anlass war die Umbenennung der 

Jahnschule in Hamburg-Eimsb¿ttel 

in Ida Ehre Gesamtschule.            

Im gleichen Jahr wurde Ida Ehre 

101 Jahre alt. Das Anliegen des 

Vereins ist es, den Namen und 

das Wirken der Schauspielerin 

und  Intendantin der Hamburger 

Kammerspiele f¿r nach-

kommende Generationen leben-

dig zu halten. Der Verein fºrdert 

in ihrem Sinne Kulturarbeit und 

politisches Engagement.   

Ida Ehre erhielt 1985 die Ehren-

b¿rgerw¿rde der Stadt Hamburg 

mit der Begr¿ndung, dass sie 

ĂHerausragende Verdienste um 

den Wiederaufbau unseres        

Landes und der Stadt        

Hamburgñ hat.     



 

Ida Ehre Kulturverein 

 

2002 

Ausstellung in Kooperation mit 
der Staatsbibliothek    

                          

Die Ausstellung zeigt       

persönliche Zeugnisse, vor 

allem (unveröffentlichte) 

Briefe von Zeitgenossen an 

Ida Ehre, und künstlerische 

Dokumente, darunter      

Rollenbücher, Programm -

erklärungen, Szenenfotos 

und Kritikerauszüge, und 

stellt damit eine             

Jahrhundertfigur in ihren   

historischen Bezügen als 

Schauspielerin, Theater -

leiterin, Bürgerin vor, regt 

aber auch dazu an, über das   

Verhältnis von Kunst, Politik 

und Menschlichkeit nachzu-

denken.  

 

Ida Ehre:  
ĂDeshalb liebe ich lebendige, kªmpferische Men-
schen. Ich bin sofort dabei, wenn es darum geht, die 
Bürger aus ihrer Schläfrigkeit zu wecken, sie anzu-
stacheln, sich zu engagieren: Redet nicht, sprecht 
miteinander. Seht nicht, sondern schaut!               
Ein einzelner vermag vielleicht wenig, aber viele Ein-
zelne vermºgen eine Menge.ñ 
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2003  

                                                

Ralph Giordano liest aus       

seinem Roman Die Bertinis in 

der Max-Brauer-Schule,     

Hamburgï Altona.                                        

Im anschlieÇenden Gesprªch 

mit Sch¿ler:innen der         

Oberstufe werden Fragen zu 

den Geschehnissen der      

Vergangenheit vertieft und 

Mºglichkeiten des  gesell-

schaftlichen Engagements 

erºrtert. 

In Erinnerung an Mascha 

Kal®ko  

 

Rezitation mit Paula Quast in 

der Bethlehemkirche in     

Kooperation mit Pastor     

Jens-Uwe J¿rgensen von  

der  Kirchengemeinde     

Eimsb¿ttel.. 

2004 

Ruth Mueller-Eisler 
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Prof. Udo Steinbach kommt 
zum ersten Mal in die Ida   
Ehre Schule.                      
Sein Thema und das der 
Sch¿ler:innen:  
 
Aus aktuellem Anlass der 
Irakkrieg und seine           
Auswirkungen auf die Region 
Naher Osten und auf die      
Weltpolitik. 

Mit der Kirchengemeinde 

Eimsb¿ttel veranstaltet der 

Verein ein Benefizkonzert 

f¿r Hinz&Kunzt, unterst¿tzt 

von Hans Scheibner und 

vom Gesang mehrerer   

Chºre.   

Der Erlºs geht an  

Hinz&Kunzt. 

2004 
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2004   

                                                             

Sport und Gewalt ï Wann ist 

ein Fan ein Fané?    

 

Theaterauff¿hrung der Schule 

Steilshoop unter der Leitung 

von Olaf Bublay in der Aula 

der Ida Ehre Schule, zu Gast:           

Uwe Seeler,                          

Holger Stanislawski,                  

Peter Lohmeyer, 

Ruth Mueller-Eisler 

Sie diskutieren ¿ber die     

Chancen, Gewalt im Sport zu 

verhindern. 

2005 

 

Dieter Hildebrand ist zu Gast 

in der Bethlehemkirche,  

Eimsb¿ttel und begeistert die 

Gªste  mit  seinem klugen 

und satirischen Auftritt. 

mit Hansj¿rgen Menzel-Prachner 
und Pastor J¿rgensen 



 

Ida Ehre Kulturverein 

60.Geburtstag der              
Kammerspiele 
 

Der Ida Ehre Kulturverein 

feiert mit den Kammerspielen          

60 Jahre Theater in der          

HartungstraÇe, davon  44 

Jahre mit der Intendantin Ida 

Ehre. 

 

Zur Ehre dieser bedeutenden 

Hamburger Ehrenb¿rgerin   

lesen Barbara N¿sse und     

Dr. Matthias Wegner aus ih-

ren Briefen und aus Biogra-

phien ¿ber sie. 

10.12.  

 

Die Kammerspiele veranstal-

ten eine Matin®e zum 

60.Jahrestag der Premiere 

von ĂLeuchtfeuerñ am 

10.12.1945.                                   

Das St¿ck ist die Aufforde-

rung an die Menschen, sich 

politisch f¿r die Demokratie  

zu engagieren.  

Am Abend begeht der Verein 

den Tag der Menschenrechte 

in den Fliegenden Bauten  mit   

Musikprogramm und Essen 

f¿r die Gªste. 



 

Ida Ehre Kulturverein 

17.Oktober 2006                                                            

2005 
 
Krieg f¿r Menschen-
rechte? 
 
 
Prof. Udo Steinbach ist ein 

gern gesehener, streitbarer 

Gast in der Ida Ehre Schule.              

Er spricht mit Helmut Frenz 

¿ber die Chancen und      

Gefahren, die ein Krieg f¿r  

die Menschenrechte mit sich 

bringt.                                 

Tom Buhrow moderiert. 
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2006 

Mach dein Herz laut -ein Benefizabend für Menschen 

im Niger  

Kristin Menzel berichtet ¿ber ein halbes Jahr Freiwilligenar-

beit im Niger. Das Projekt von EIRENE unterst¿tzte vor allem 

Frauen bei der Gr¿ndung von kleinen Handwerksbetrieben. 

Daf¿r erhalten sie Mikrokredite, die sie nach erfolgreichem 

Business zur¿ckzahlen.  Besondere Erfahrungen macht sie 

bei der Unterst¿tzung von geschªftst¿chtigen, starken     

Frauen der Tuareg, eine Ethnie in der Sahelzone, die  vor 

allem nomadisch lebt. 

 

2006 lªdt der Ida Ehre 

Kulturverein zusammen 

mit der Kirchengemein-

de Eimsb¿ttel  zu einem 

Benefizabend f¿r den 

Niger ein. K¿nstlerinnen 

und K¿nstler engagier-

ten sich zugunsten von 

EIRENE, einem interna-

tionalen Friedensdienst. 

Der Schauspieler Peter 

Franke, die Schauspie-

lerin Marion Martienzen, 

der Kabarettist Henning 

Venske, Simple,                    

die  Musiker:innen Anna 

und Olaf Bauer und vie-

le andere tragen zu   

einem eindrucksvollen 

und informativen Abend 

bei. 
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2007  
                                
Gala der Ehre  
 
In den  Fliegenden Bauten     

treten viele K¿nstlerinnen 

und K¿nstler zu Ehren von 

Ida Ehre und des Ida Ehre 

Kulturvereins auf. Auf der 

rauschenden Galafeier  sind 

mit dabei Abi Wallenstein, 

Abbi H¿bner, Franz Witten-

brink und viele andere. 
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Expert:innen aus Schule,    

Wirtschaft, Wissenschaft,  

Kultur und Politik ringen um 

die Frage, welches Schulsys-

tem das Beste f¿r die Kinder 

ist.  

Die Veranstaltung steht im     

Zusammenhang mit den    

PISA-Ergebnissen, die dem     

deutschen Schulsystem und 

damit der Schulpolitik eine 

schlechte Note gibt.  

Prof.Udo Steinbach ist     

wieder in der Ida Ehre   

Schule zu Gast. Er diskutiert 

mit der Islamwissenschaftle-

rin Dr.G¿nther und dem 

Journalisten Dieter Bednarz 

¿ber die Konfliktlage im    

Nahen Osten. Sch¿ler:innen 

haben viele Fragen an die 

Expert:innen, denn die      

politische Situation im Nahen   

Osten ist komplex und nur 

schwer zu verstehen. 
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2008  

 

Theater Melchingen 

 

Auf Initiative des Ida Ehre    

Kulturvereins wird das St¿ck      

Stauffenbergs Schwur,             

prªsentiert vom Theater             

Melchingen, in den Hamburger 

Kammerspielen aufgef¿hrt. 

 

 

Hommage an Ida Ehre 2009 
 

Anlªsslich des 

20.Todestages von Ida Ehre  

treffen sich  K¿nstler:innen, 

Musiker:innen und           

Sch¿ler:innen von Projekt-

schulen des Vereins im 

Lichthof der Staatsbibliothek, 

um die groÇe Schauspiele-

rin, Intendantin der Kammer-

spiele und engagierte     

Hamburger  Ehrenb¿rgerin 

zu w¿rdigen. 
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2010 
 
Theater macht Schule 
 

Das Hamburg weite Theater-

projekt TmS veranstaltet mit 

Schulen jedes Jahr ein     

Festival, f¿r das sich       

Theaterkurse aus den    

Schulen bewerben kºnnen. 

Die Sch¿ler:innen setzen 

sich k¿nstlerisch mit einem     

jªhrlich wechselnden        

Themenschwerpunkt ausei-

nander. 

Der Ida Ehre Kulturverein 

unterst¿tzt sie dabei. 

In der jªhrlichen Aktionswoche Freundschaft macht Schule  

in Altona stellen sich Schulen mit ihren Sch¿ler:innen gegen     

Rassismus und Ausgrenzung, unterst¿tzt vom Verein. 
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Langes gemeinsames  Lernen? 

Selbstverstªndlich! 

 

In Hamburg bewegt 2010 ein 

Thema die Gem¿ter :                         

Der Volksentscheid zur Schul-

reform. 

Im Kern geht es dabei um lªn-

geres gemeinsames Lernen 

und einen Unterricht, der den 

unterschiedlichen Lernvoraus-

setzungen der Sch¿ler:innen 

besser gerecht wird und jedes 

Kind mºglichst gut und indivi-

duell fºrdert und fordert. 

Der Ida Ehre Kulturverein           

engagiert sich bereits seit lªnge-

rem f¿r das gemeinsamen Lernen 

und mºchte mit dieser Veranstal-

tung einen Beitrag zu einer       

konstruktiven Lºsung des in   

Hamburg umstrittenen Themas 

leisten. 

Im Lichthof der Stabi diskutieren die Gªste ¿ber die Chancen  

gemeinsamem Lernens in einem integrierten System bis 

Klasse 9. Die Geigenkinder der Louise  Schroeder Schule 

(ehem. ChemnitzstraÇe) zeigen in  beeindruckender Weise, 

wie gemeinsames Lernen gelingen kann. 
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2010 
 
Intaktes Klima-ein Menschenrecht? 
 

Bei der Diskussionsveranstaltung des Ida Ehre Kulturver-

ein in Kooperation mit der Ida Ehre Schule gehen Ex-

pert:innen der Frage nach, warum jeder Mensch ein 

Recht auf ein gesundes Klima hat. 

 

Prof Latif und Alexander Porschke erklªrten diese Frage 

aus der Perspektive der Klimaï und Naturschutzexperten. 

Anja Hajduk und Alexis J.Passadakis machten deutlich, 

dass es politisch mehr Anstrengungen braucht, um den 

Klimawandel aufzuhalten. 

F¿r Sch¿lerinnen und   

Sch¿ler war der Abend ein 

gelungenes Beispiel, wie 

Expert:innen Realitªt       

unterschiedlich interpre-

tieren und daraus ihre     

Schl¿sse ziehen. 
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2008 

2011 

 

Steine des AnstoÇesð          

Anï und Innehalten  

 

Das Projekt des Ida Ehre 

Kulturverein Steine des     

AnstoÇes-Anï und Innehalten 

wird von der Kºrber-Stiftung 

als Anstifter ausgewªhlt. Er 

unterst¿tzt Sch¿ler:innen in 

der Ida Ehre Schule dabei, 

das Projekt zu verwirklichen. 

Spiel mir das Lied vom     

Leben-der Junge mit der  

Geige  

 

Der Zeitzeuge Jerzy Gross 

ist der letzte ¦berlebende 

von ĂSchindlers Listeñ in 

Deutschland. Gross stand als 

Kind auf  der ĂListeñ, mit der 

Oskar Schindler mehr als 

1.100 Arbeiter aus seiner 

Fabrik rettete, in der Jerzy 

Grossó Mutter  arbeitete. 

Er berichtet zusammen mit 

der Autorin Angela Krumpen 

in der Ida Ehre Schule dar-

¿ber, wie er den Terror der 

Nazizeit ¿berleben konnte. 

(Autorin: Angela Krumpen) 
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Gedenktafel  
 

2011 stirbt Helmut Frenz, 

der als Beirat dem Ida Ehre 

Kulturverein verbunden ist. 

In Veranstaltungen  des 

Vereins zum Thema Men-

schenrechte bringt er seine 

Erfahrungen und Positionen 

ein. In der Apostelkirche, 

Eimsb¿ttel, findet die Trau-

erfeier f¿r ihn statt. Deshalb 

stiftet der Ida Ehre Kultur-

verein eine Gedenktafel f¿r 

Helmut Frenz. Er war dieser 

Gemeinde durch Gottes-

dienste verbunden.  

2012  
 
Lesung                                             
 

Zum Tag der Befreiung am 

8.5.liest Rolf Becker            

zusammen mit Sch¿ler:innen 

der Ida Ehre Schule gegen 

Krieg, f¿r Frieden und         

Gerechtigkeit. 
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2014  
 
Hommage an Ida Ehre  2014 
 

Der Ida Ehre Kulturverein 

erinnert an die Schauspiele-

rin im Lichthof der Staatsbib-

liothek. Sie wird mit Musik, 

Lesungen, Filmsequenzen 

und mit Theaterszenen der          

Sch¿ler:innen der Ida Ehre      

Schulen in Hamburg und Bad 

Oldesloe gew¿rdigt. Auch die  

Geigenkinder der Louise-

Schrºder-Schule spielen ihr 

zu Ehren. 

Die Herren Simple 

Marion Martienzen Axel Paetz Dietrich Mattausch 
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Theaterprojekt im Jg.5 der Ida Ehre Schule unterst¿tzt von   

In 2014 startet die Ida Ehre Schule ein Theaterprojekt im 

Jahrgang 5 mit professioneller Unterst¿tzung eines Theater-

teams. Unter Anleitung der Schauspieler Patrick Abozen, 

Christopher Weymann, dem Tªnzer Tyll Wibben und dem 

erfahrenen Theaterpªdagogen Olaf Bublay  entwickeln die 

Sch¿ler:innen eine Performance. 

Schon im Vorfeld haben sie sich mit den Themen Herkunft, 

Religion, Familie und Anderssein auseinandergesetzt.        

Alle Ergebnisse des Projekts werden am Ende der Projektzeit 

unter dem Titel ĂGekommen um zu bleibenñ in szenischer 

Form aufgef¿hrt.  

 

Projektzeit 2015 

ĂFremd ist der Fremde nur in der Fremdeñ 

 

Projektzeit 2016  

ĂUnerw¿nscht. Eine Reise wie keine andereñ 

 

 

 
 
 
 
 
 
                                                               
       

Nach einer Pause wird das Projekt demnªchst in anderer 
Form wieder aufgenommen. 

 
2014  

und 
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2016  

Charity Essen f¿r Seawatch  

Ingo Werth, 2016 Chef of       

mission auf der Seawatch 2, 

und Inka Schneider sprechen 

¿ber die Notwendigkeit ziviler 

Seenotrettung und das unge-

setzliche Handeln der EU-

Staaten an der EU-Grenze. 

Zur Veranstaltung wird ein 

Drei-Gªnge-Menu gereicht, 

gesponsert von Odysseus, 

Hellkamp 1 und serviert von 

Sch¿ler:innen der Ida Ehre 

Schule.                                  

Das Unterhaltungsprogramm 

bestreiten Peter Franke, 

Thomas Bischof, Tornado    

Rosenberg und die Sch¿ler:in 

Furkan und Scotti. 



 

Ida Ehre Kulturverein 

 

Zum ersten Mal wird der Helmut-

Frenz-Preis 2014 in Kooperation 

mit der ev.-luth. Kirchengemein-

de Eimsb¿ttel  und der Bischºfin 

Fehrs, Nordkirche, vergeben.       

Er w¿rdigt Menschen und Orga-

nisationen, die sich mit Mut und      

Tatkraft f¿r ein friedliches           

Zusammenleben, gegen Hass, 

Rassismus und Diskriminierung 

in der Gesellschaft einsetzen. 

Sie leisten  damit einen Beitrag 

zur Verwirklichung der Men-

schenrechte. Es geht um      

Menschen, die mutig sind und 

handeln, auch wenn sie mit    

Widerspruch rechnen m¿ssen. 

Der Preis geht 2014  an die    

beiden Pastoren Wilm und 

Paulekun und an die Kirchenge-

meinde St.Pauli. In einer Zeit, als 

sonst keiner den sog. Lampe-

dusa-Fl¿chtlingen helfen wollte, 

ºffnen sie ihre Kirche und       

beherbergen ¿ber Wochen mehr 

als 80 Gefl¿chtete. 

Schwerpunkt 
Helmut-Frenz-Preis  
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Preistrªger:innen 

2016 

2018 

2020 

Der Verein Aktiv  ge-
gen Gewalt, und die 
Vater-Kind-Gruppe 
des  Hamburger    
F¿rsorgevereins von 
1948 in der JVA Bill-
werder. 

Die Journalistin  Anja 
Reschke und der  
Verein                      
mujeres sin fronteras  

Der Verein 
RapforRefugees 


